
„Gott aber hat den Herrn auferweckt und  
wird auch uns auferwecken durch seine Kraft.“
(1. Korinther 6,14)

Wien, im April 2020

die Osterzeit mit Karfreitag und Ostersonntag steht in diesem Jahr im Schatten der Corona-Pandemie. Die Verletzlichkeit  
unseres Lebens und unserer Gesellschaft ist so spürbar, wie ich und meine Generation, die wir keinen Krieg erleben mussten, 
es noch nicht erfahren haben. Das Bedenken der Endlichkeit menschlichen Lebens, die sich in Leiden und Sterben Jesu zeigt, 
gehört mit einem Schlag zu unserem Alltag. Als Christinnen und Christen sind wir aber gewiss, dass der Tod nicht das letzte 
Wort hat. Der Herr ist auferstanden! Ostern zeigt uns, dass das Leben stärker ist als der Tod, und schenkt uns Zuversicht. 

Wir alle sind von der Corona-Krise betroffen. Auch für Sie wird es eine besondere Herausforderung sein – entweder weil Sie 
oder Angehörige krank sind, Angst haben, unter der Isolation leiden, oder weil Sie die wirtschaftlichen Folgen der Krise zu 
spüren bekommen. Wenn Sie Hilfe benötigen oder jemanden zum Reden suchen wenden Sie sich bitte an Ihre Pfarrerin oder 
Ihren Pfarrer. Die Seelsorgerinnen und Seelsorger sind für Sie telefonisch erreichbar. Auch unsere Diakonie steht mit Nachbar-
schaftshilfe, telefonischen Beratungsangeboten und Hilfe für Menschen in sozialer Not bereit. Falls Sie wirtschaftliche Sorgen 
haben, lassen Sie es bitte umgehend Ihre Kirchenbeitragsstelle wissen.

Weder am Karfreitag noch am Ostersonntag können in unseren Pfarrgemeinden Gottesdienste mit der Gemeinde gefeiert 
werden. Dennoch wollen wir miteinander verbunden bleiben. In der Geschichte der Evangelischen Kirche in Österreich war es 
lange Zeit nicht möglich, gemeinsam öffentlich Gottesdienst zu feiern. In der Zeit der Gegenreformation konnte nur im Kreis 
der Familie gefeiert werden. Heute können wir an diese Tradition anknüpfen. Wir feiern zu Hause, wissen uns aber im Gebet 
miteinander und mit allen Christinnen und Christen weltweit verbunden. Sie finden in diesem Brief Vorschläge für Haus
andachten, die Sie im Kreise Ihrer Liebsten oder alleine feiern können. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie mir schreiben, wie Sie diese Osterfeiertage erlebt haben. Tun Sie das bitte auf  
evang.at/Ostern2020. Diese Website haben wir für Sie eingerichtet, um in Kontakt zu bleiben. Sie finden dort auch 
Informationen zu Gottesdiensten sowie Seelsorge- und Hilfsangeboten unserer Kirche in Zeiten von Corona.

Ich bin gewiss: Auf den Karfreitag folgt die Auferstehung. Das ist unsere Hoffnung und Zuversicht. Wir überlassen die Zukunft 
nicht der Furcht und Verzweiflung.

Jetzt schon freue ich mich darauf, Sie einmal kennenlernen und Ihnen dann mit Freude die Hand schütteln zu können! Noch 
aber grüße ich Sie herzlich aus der Ferne und wünsche Ihnen Gottes Segen!

Bleiben Sie behütet!

Ihr Bischof Michael Chalupka 

P.S.: Gerne lade ich Sie ein, unsere Gottesdienste im Fernsehen und Radio mitzufeiern: am Karfreitag um 9.30 Uhr auf ORF 2 und um 10 Uhr auf Ö1. 
Am Ostermontag können Sie einen Radiogottesdienst um 10 Uhr auf den Regionalsendern des ORF Radios (ausgenommen Wien) hören. 

Evangelische Kirche A.B. in Österreich
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facebook.com/evang.at

twitter.com/epdoesterreich

Sehr geehrte Damen und Herren,



Besuchen Sie uns auf: 
evang.at/Ostern2020 
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